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E.
Anno 1336. ex­

orta est discordia 
inter Fredericum 
marchionem et cives 
Erfordenses, de qua 
magna turbacio et 
multe rapine et in­
cendia in Thuringia 
exorta sunt. Tan­
dem marchio civi­
tatem Erfordie ob­
sedit duabus ebdo­
madis et ultra cum 
adiutorio fere om­
nium dominorum et 
civitatum Thurin­
gie, exceptis do­
minis de Blancken­
hain et dominis de 
Kranichfelt, qui iu­
verunt civibus Er­
fordensibus1; postea 
non sine morte plu­
rimorum ad propria 
remeavit.

nicht sah, dass er gleichlautend in der von ihm benutzten Hs. E. steht), 
aber er hat ganz irrige Schlüsse daraus gezogen und nicht weiter ver­
glichen , sonst würde er selbst haben finden müssen, dass er irrte.
1) Lateinische Grammatik ist die stärkste Seite dieses Autors nicht.

Thür. Forts. Cron. S. Petri.
Abir noch gotis A. D. 1336. Post 

geburte 1300 jar in festumWalpurgis epi­
deme 36. jare da  scopus Treverensis no-
irhub sich daz or- mine Mogontini capi­
loige mit deme j tuli cum principe ac 
markgrefen unde fere omnibus terre 
der stat zu Erforte,; nobilibus adunatus
davon geschach vil 
roubes unde bran­
des unde Ungnaden 
an Doringirlande. 
Da zouch der mark­
grefe mit den lan­
desherren in Do­
ringerlande unde 
ouch mit den steten 
vor Erforte unde 
lag davor von 
sente Margare­
ten abinde wan 
an sente Iacobus 
abint unde schuf 
nicht, biz iz hinden 
noch berichtit 
wart mit große­
me gelde.

propter decanum de­
: tentum, ut fama spar­
: serat, Erphordiam 
i obsident a vigilia 
Margarete virgi­
nis usque ad vi­

; giliam s. lacobi, 
habito prius magno 
bello in die s. Allexii 
in dem Espich vulga­
riter non sine morte 
plurimorum. Ibique 
e diverso dampnis a 
partibus illatis, solu­
toque decano predicto, 
non modica ab 
Erphordensibusprin­
cipi et Treverensi pro­
dictis ex marchi onisce 

i consilio pacta pe­
cunia, relicta Er­
phordia pace pristina, 

: omnes ibidem col-
! lecti amice ad pro­
l pria remeabant.

Während in der Cron. S. Petri die Nachricht über 
die Belagerung Erfurts in Verbindung gebracht ist mit dem 
vorher erzählten Streit um das Mainzer Erzbisthum, wel­
ches der Trierer Erzbischof zu erkämpfen suchte, der in 
diesem Bericht die Hauptperson ist, kommt er hier in den 
beiden anderen Quellen garnicht vor. So stark diese aber 
auch übereinstimmen, kommt doch die Thüring. Fortsetzung


